
Plenarsitzung am 01.02.06 

 

 

Mündliche Anfrage der Abgeordneten Ruth Paulig (Bündnis90/Die Grünen): 

 

Wann wurden die drei Betriebe der Fa. Berger Wild GmbH im Jahr 2005, insbesondere bei den 

angeblichen Razzien zwischen Oktober und Dezember kontrolliert, wer führte diese Kontrollen 

durch und was wurde konkret kontrolliert? 

 

 

 

Antwort von Staatssekretär Dr. Otmar Bernhard: 

 

Die beiden Wildverarbeitungsbetriebe der Fa. Berger-Wild GmbH wurden nach Angaben des 

Landratsamtes Passau im Jahr 2005 insgesamt drei Mal vom Landratsamt Passau - Veterinäramt 

kontrolliert:  

 

Routinekontrolle am 20.09.05; durchgeführt von einem Amtstierarzt des 

Landratsamts/Veterinäramts Passau, Kontrolle der Betriebsstätte Fischhaus 5/Ruderting 

Sonderkontrolle am 01.12.05; durchgeführt von zwei Amtstierärzten des 

Landratsamts/Veterinäramts Passau; Kontrolle der Betriebsstätte Hinterhainberg 20/Ortenburg  

Sonderkontrolle  am 01.12.05; durchgeführt von zwei Amtstierärzten des 

Landratsamts/Veterinäramts Passau; Kontrolle der Betriebsstätte Fischhaus 5/Ruderting 

Weiter wurde im Rahmen der Sonderkontrollen im Herbst 2005 am 17. Oktober 2005 eine 

Kontrolle des Kühlhauses der Fa. Berger-Wild GmbH durchgeführt. 

In den Betriebsstätten Berger-Wild GmbH fanden daneben Kontrollen durch die amtlichen 

Tierärzte, in der Regel in den Wildverarbeitungsbetrieben täglich, im Kühlhaus in Passau einmal 

monatlich statt. 

Gegenstand der Routinekontrollen waren insbesondere die Einhaltung der 

Zulassungsvoraussetzungen (insbes. Betriebs-, Personal- und Produktionshygiene). Im Rahmen 

der Sonderkontrollen im Herbst 2005 wurde darüber hinaus überprüft, ob die Betriebe tierische 

Nebenprodukte vorschriftswidrig im Lebensmittelbereich lagern. 


